
Schulweg – 
selbständig und sicher erleben!

VCL_Flyer_Schulweg_RZ  4.11.2005  9:52 Uhr  Seite 3



Die Bedeutung der Schulwege

Wir alle erinnern uns an angenehme und

unangenehme Schulwegerlebnisse. Sie 

gehören gemäss Erkenntnissen aus der

Psychologie zu den am tiefsten veranker-

ten Erfahrungen des Menschen. 

Der Schulweg ist ein wichtiges Stück

Lebensweg. Auf dem Schulweg werden

Erfahrungen gesammelt, Freundschaften

geschlossen. Es besteht für die Kinder

aber auch die Gelegenheit, Konflikte

untereinander selbständig auszutragen.
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Die Ängste der Eltern

Damit die Kinder sicher zur Schule gelan-

gen, werden sie von den Eltern begleitet

oder sogar mit dem Auto zur Schule ge-

bracht; auch dort wo es gar nicht nötig wäre. 

Falsche Sicherheitsüberlegungen, Bequem-

lichkeit, ein zu enges Zeitprogramm oder

schlicht Gedankenlosigkeit führen damit zu

neuen Gefährdungen auf dem Schulweg.

Dies führt dazu, dass Kinder um die

Erfahrung „Schulweg“ gebracht werden. 

Erlebnisse und Sicherheit auf dem Schul-

weg bedingen sich gegenseitig. Ohne

Sicherheitsgefühl sind keine Erlebnisse

möglich. Und ohne Erlebnismöglichkeiten

können Kinder nicht jene körperlichen

Fähigkeiten entwickeln, die sie brauchen,

um sich im Verkehr sicher zu bewegen.
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Die Einschränkung der Kinder

Mit dem wachsenden Motorfahrzeugver-

kehr und der damit zunehmenden Gefähr-

dung hat sich in den letzten Jahrzehnten

auch der Schulweg verändert. 

Die Kinder können sich vielerorts nicht

mehr so unbeschwert und frei wie früher

bewegen. Überall wird von ihnen Konzen-

tration verlangt: in der Schule, zuhause

und auf der Strasse. Die kindliche Be-

wegungsfreude wird immer mehr einge-

schränkt.

Solche Einschränkungen behindern 

die motorische, intellektuelle und soziale

Entwicklung der Kinder.
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Die Eltern erkennen die Bedeutung eines

selbständigen Schulwegs für die motori-

sche, intellektuelle und soziale Entwick-

lung der Kinder.

Die berechtigten Ängste der Eltern wegen

der Gefahren im Strassenverkehr werden

ernst genommen. Die Behörden verbes-

sern die Verkehrssicherheit – speziell für

Kinder – durch bauliche und verkehrslen-

kende Massnahmen.

Ein Miteinander im Strassenverkehr erfor-

dert die Rücksichtnahme aller Verkehrsteil-

nehmerInnen. Besondere Berücksichtigung

verdienen die Kinder und älteren Menschen. 

Wir alle sind gefordert!

Das gemeinsame Ziel: 
sichere und erlebnisreiche Schulwege
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Dr. Marco Hüttenmoser, Dokumentations-

stelle „Kind und Umwelt“, hat die Erkennt-

nisse in einem ausführlichen, reich illu-

strierten Bericht zusammengefasst.

Der Bericht kann beim VCL bezogen 

werden.

Unkostenbeitrag: CHF 30.- plus Porto

Die Zeichnungen wurden von Schülerinnen

und Schülern der Kindergärten und der

Primarschule Balzers anlässlich der

Zeichenaktion „Mein Schulweg“ erstellt.

Die Kinder durften ihren Schulweg in der

Technik ihrer Wahl darstellen, um in der

Darstellung ihrer Erlebnisse möglichst frei

und kreativ zu sein.
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Unsere Projektpartner: Kindergärten, Primarschule, Elternvereinigung von Balzers
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